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MEDIENMITTEILUNG 
 
Parlament verabschiedet neues CO2-Gesetz 

Klimaschutz als wirtschaftliche Chance bestätigt 
Zürich, 23. Dezember 2011. Das Parlament hat heute das neue CO2-Gesetz in der 
Schlussabstimmung deutlich gutgeheissen und somit die Schweizer Klimapolitik bis 2020 
festgelegt. swisscleantech freut sich über diese klare und breit abgestützte Zustimmung. 
Sie ist ein Erfolg für all jene, die den Klimaschutz auch als wirtschaftliche Chance 
erkennen. Nun gilt es, diese Beschlüsse konsequent und wirtschaftsfreundlich umzusetzen.  
 

swisscleantech ist erfreut über das deutliche Resultat der Schlussabstimmung zum CO2-
Gesetz. „Die breite Zustimmung zeigt, dass sich die wirtschaftlichen Argumente für den 
Klimaschutz gegen die traditionelle Sichtweise einer Konkurrenz zwischen Wirtschaft und 
Ökologie durchgesetzt haben“, sagt Nick Beglinger, Präsident von swisscleantech. Über 
200 Firmen haben sich bereits im Sommer 2010 und im Frühling 2011 an die National- und 
Ständerate gewandt und eine griffigere Klimapolitik gefordert. Diese gibt Impulse für 
Innovation und Exporte, schafft Arbeitsplätze und verringert den Geldabfluss ins Ausland 
für Öl- und Gasimporte. “Zusammen mit dem Entscheid für eine nachhaltige 
Energieversorgung sind nun wichtige Grundlagen für die Entwicklung einer konkurrenz- und 
zukunftsfähigen Schweizer Wirtschaft gelegt“. 

Das neue Gesetz ist ausgewogen, enthält zielkohärente Massnahmen und die nötige 
Flexibilität für Firmen. swisscleantech wird sich dafür einsetzen, dass das Gesetz nun 
konsequent und wirtschaftsfreundlich umgesetzt wird. Dabei gilt es, den 
Bürokratieaufwand für die Firmen zu minimieren und die Zielerreichung zu garantieren. Das 
Gesetz sieht bis 2020 eine 20% Inlandreduktion vor und enthält die Option, das 
Reduktionsziel mehrheitlich mit Massnahmen im Ausland auf bis zu 40% zu erhöhen. 
swisscleantech würde es begrüssen, wenn der Bundesrat diese Option wahrnehmen 
würde. „Als reichstes, wettbewerbsfähigstes und innovativstes Land der Welt hat die 
Schweiz die Stärke und die Pflicht Vorreiterin zu sein“, ist Nick Beglinger überzeugt. Es stärkt 
die Glaubwürdigkeit des Cleantech Standortes Schweiz wenn das schweizerische 
Reduktionsziel den internationalen Verpflichtungen zur Einhaltung der 2-Grad-Grenze 
entspricht.  

In Durban wurde vereinbart, dass ab 2020 ein rechtlich verbindlicher Rahmen für alle 
geschaffen werden muss. Zudem strebt eine neue Koalition von Europa, den bedrohten 
Inselstaaten und den Entwicklungsländern ein rascheres Tempo an. „Nach Durban ist eines 
klar: die Nachfrage nach Klimaschutz nimmt weltweit zu. Länder und Firmen die sich 
frühzeitig danach ausrichten, werden zu den Gewinnern gehören“, sagt Nick Beglinger.  
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Über swisscleantech 
Der Wirtschaftsverband swisscleantech (www.swisscleantech.ch) steht für eine nachhaltige und 
liberale Wirtschaftspolitik. Der Verband bündelt die Kräfte aller Unternehmen, welche eine 
Cleantech Ausrichtung der Schweiz aktiv unterstützen. Cleantech gilt dabei als Qualitätsmerkmal für 
ressourceneffizientes und emissionsarmes Wirtschaften und hat für alle Branchen Relevanz. Das Ziel 
von swisscleantech ist die Schweiz als Cleantech Vorreiter zu positionieren und damit auch einen 
Beitrag an die nachhaltige Entwicklung auf internationaler Ebene zu leisten. Nebst politischer 
Meinungsvertretung bietet der Verband Mitgliederdienstleistungen an (Datenbank, Newsservice, 
Veranstaltungen, Fokusgruppen) und unterstützt Referenzprojekte im In- und Ausland. 


